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Mutmaßlich falsche Polizistin gestellt

Am Mittwoch, den 08.03.2023 erhielt eine Magdeburgerin einen Anruf von einer jungen Frau, die angab, von
der Kriminalpolizei des Polizeireviers Magdeburg zu sein. Sie verabredeten sich für 14:00 Uhr an der Adresse
der Magdeburgerin in Stadtfeld-Ost.

Nachdem die Magdeburgerin bereits durch einen Enkeltrick-Betrug geschädigt wurde, war sie besonders aufmerksam und
verständigte die Polizei, da sie wieder von einem Betrug ausging und inzwischen ein „gesundes Misstrauen“ entwickelt
hatte. Schließlich erschien die junge Frau wie vereinbart bei der Magdeburgerin und wurde in ihre Wohnung hineingebeten.
Dort warteten zwei Beamte der Landesbereitschaftspolizei und auch sie traten gegenüber der jungen Frau zunächst mit
einem „gesunden Misstrauen“ auf. Im Verlauf des Gespräches stellte sich jedoch heraus, dass die junge Frau tatsächlich bei
der Kriminalpolizei arbeitet und die neue Sachbearbeiterin für den zurückliegenden Enkeltrick-Betrug zum Nachteil der
Magdeburgerin ist. Die Beamten der Landesbereitschaftspolizei nahmen ihre Kollegin demnach - anders als vorher geplant -
nicht fest.

Auch wenn hier tatsächlich keine strafbare Handlung vorlag, ist der Magdeburgerin kein Vorwurf zu machen. Im Gegenteil:
Indem sie aufgrund von Zweifeln die Polizei informierte, handelte sie richtig, denn vor dem Hintergrund heutiger
Betrugsphänomenen gilt es, die Polizei besser einmal öfter als einmal zu wenig zu kontaktieren. (ks)
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